
Dozenten (alphabetisch) 

Jürgen Hambücker                                    
Fachkrankenpfleger für Intensivpflege &  
Anästhesie, Lehrer für Pflegeberufe, 
Akademieleitung, BLS/ACLS/PALS Instructor 
AHA ,  RN (CA), CCRN (CA)                                  
Tel.: (0203) 733 1660                  
Fax: (0203) 733 1662                      
E-Mail: Juergen.Hambuecker@Therese-Valerius-
Akademeie.com 

Bernd Krenz                                   
Fachkrankenpfleger für Intensivpflege & 
Anästhesie, Praxisanleiter, Fachdozent, BLS / 
ACLS Instructor  AHA,  

Ludger Krüger                                                
Fachkrankenpfleger für Intensivpflege & 
Anästhesie, Praxisanleiter, Fachdozent,  BLS / 
ACLS Instructor AHA, Augusta 
Krankenanstalten Bochum 

Elisa Oesterwind                                  

Fachgesundheits- und Krankenpflegerin für 
Intensivpflege und Anästhesie, Praxisanleiterin, 
Fachdozentin, BLS/ACLS Instructor AHA, 
Anästhesieabteilung St. Bernhard Hospital Kamp-
Lintfort 

Andre' Pickartz                                    

Fachgesundheits und Krankenpfleger für 
Intensivpflege und Anästhesie, Praxisanleiter, 
Fachdozent, BLS/ ACLS Instructor AHA, Fa. 
Themis 

Lothar Reinicke                        
BLS / ACLS Instructor AHA, 
Lehrrettungsassistent, Feuerwehr   
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Kursbeschreibung 

Der ACLS Provider Kurs wurde entwickelt, um 

Mitarbeitern im Gesundheitswesen das Wissen 

und die Kenntnisse zu vermitteln, die nötig sind 

um die ersten 10 Minuten eines Herz-Kreislauf-

stillstandes beim Erwachsenen zu beurteilen und 

zu behandeln. Von den Kursteilnehmern wird 

erwartet anhand von 10 Hauptfällen das ACLS 

zu erlernen und die adäquate Notfallbehandlung 

nach dem aktuellen Stand der Algorithmen der 

AHA von 2020 einzuleiten: respiratorischer 

Notfall, 4 Arten des Herzstillstandes (einfache 

VF/VT, komplexe VF/VT, PEA und 

Asystolie), 4 Arten von Prä-Arrest-Notfällen 

(Bradykardie, stabile Tachykardie, instabile 

Tachykardie und akutes Koronarsyndrom) und 

Schlaganfall.  

Voraussetzungen 

Gültiges BLS – Provider Zertifikat (Basic Life 

Support) 

Notfall- und Intensivpflegepersonal, 

Notfallmediziner, Ärzte, Krankenschwestern 

und –pfleger, Rettungsassistenten, 

Rettungssanitäter, Atemtherapeuten und 

anderes Fachpersonal, das bei Herz-Kreislauf-

Notfällen eingreifen muss.  

Leistungsnachweis als Voraussetzung 

für das Fortbildungszertifikat und 

Zertifizierung bei der AHA  

schriftliche / praktische Prüfung 

 

Was bringt die Zertifizierung der AHA? 

Grundsätzlich ist die Zertifizierung durch die 

AHA gedacht, um in den USA die hohe 

Qualität der Arbeit der Krankenschwestern, 

Ärzte und Paramedics zu sichern. Ohne das 

zwei Jahre gültige AHA-Zertifikat darf man in 

Gesundheitsberufen in den USA nicht arbeiten. 

Spätestens nach zwei Jahren muss man sich 

erneut zertifizieren lassen.  

Für Deutsche oder andere Europäer bringt die 

Zertifizierung -zusätzlich zu der Möglichkeit, 

diese in den USA vorzulegen- einen ausge-

sprochen hohen Lerneffekt. Diesen kann man 

kaum durch andere in Europa angebotene 

Kurse erreichen. Warum das so ist?  

Was ist das Besondere an den Kursen 

der AHA? 

Der didaktische Aufbau. Die Amerikaner sind 

uns was die Didaktik von Fortbildungen angeht 

um Längen voraus. Bevor Sie mit dem 

praktischen Teil des Kurses beginnen dürfen, 

müssen Sie einen Einstiegstest bestehen. Diesen 

bekommen Sie mit Lernmaterialien gemeinsam 

einige Zeit vor dem Kurs automatisch 

zugesandt. Dies erfordert von Ihnen ein 

eingehendes Studium des Kursstoffes. Somit ist 

sichergestellt, dass Sie sich schon zu Beginn des 

Kurses in das Thema eingearbeitet haben und 

der Kurs auf einem hohen Niveau abgehalten 

werden kann.  

Der Kursablauf ist standardisiert. Fast jede 

Minute des Kurses ist von der AHA im Voraus 

durchgeplant. Die Medien der Präsentation sind 

von dem AHA-Komitee entworfen. Aktuelle 

Leitlinien sind sichergestellt. 

Bücher, Präsentationen und Videovor-

führungen sind extrem einfach und verständlich 

aufgebaut. Immer wieder pausiert man mit der 

Theorie und kombiniert sofort mit praktischen 

Übungen in Kleingruppen.Der Kurs endet mit 

einer schriftlichen Prüfung.  

Teilnehmerzahl 
maximal 20 Personen 

Termine und Dauer   
2 Schulungstage jeweils von 08:00 – 15:00 
Uhr 
Do. 06.03. und Fr. 07.03.2025 
Sa..  12.04. und So.13.04.2025 
Sa.   30.08. und So.31.08.2025 
Do. 18.09. und Fr. 19.09.2025   
Sa.   20.09. und So. 21.09.2025 
Sa.   08.11. und So. 09.11.2025 
Do.  11.12. und Fr. 12.12.2025 
  
(16 Unterrichtsstunden einschl. Praxis) 

 

Abschluss: 

 

E-Card:    
Advanced Cardiovascular Life Support 
Provider der American Heart Association 
 

Fortbildungsgebühr  
290 € (einschl. ACLS Provider Buch, 
Lernunterlagen und e-card) 

 

Schulungsort 

Helios Rheinklinik, 1. Etage, Ahrstr. 100, 47137 

Duisburg-Beeckerwerth 

 

Anmeldung  
Bitte melden Sie sich über unsere Homepage 
www.tva-du.de  an. 

http://www.tva-du.de/

